
DPV2 Modul
SchwangerSchaft  
unD DiabeteS

Das Leben mit Diabetes ist oft kompliziert. 
Deshalb haben wir es uns zum Ziel ge-
setzt, Ihnen und Ihren Patienten den Alltag 
mit Diabetes durch immer neue Produkte 
und Maßnahmen einfacher zu machen. 
Einfacher durch sehr bedienerfreundliche 
Blut zuckermessgeräte. Einfacher durch 
die Ohne Codieren Technologie. Einfacher 
durch ein hohes Maß an Service. Denn  
jeder kleine Schritt ist ein großer Gewinn.

einfach gewinnt im Leben mit Diabetes.

Bayer Vital GmbH 
Bayer Diabetes Service 
51368 Leverkusen

Bayer Diabetes Service: 
Telefon: 01805 / 10 30 85 (kostenfrei) 
E-Mail: info@bayerdiabetes.de

www.bayerdiabetes.de
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wir möchten alle Diabetologen ganz herzlich einladen, 
das DPV2 Modul Schwangerschaft und Diabetes zu 
nutzen und an dem Projekt GestDiab teilzunehmen.

Die Häufigkeit des Gestationsdiabetes steigt kontinu-
ierlich an, u. a. bedingt durch zunehmend häufigeres 
Übergewicht in Deutschland auch bei jungen Frauen. 
Laut Perinatalstatistik (2007) betrifft diese Stoffwech-
selstörung 2,7 % aller Schwangerschaften, aber zahl-
reiche Screening-Untersuchungen lassen vermuten, 
dass die Häufigkeit in Wahrheit ca. doppelt so hoch 
liegt. 

Trotz dieser hohen Inzidenz ist außerhalb von Studien-
bedingungen wenig bekannt über die interdisziplinäre 
Versorgung der betroffenen Schwangeren in Diabetes-
Schwerpunktpraxen und bei Geburtshelfern. Es gibt 
bisher z. B. keine Daten darüber, 

• zu welchem Zeitpunkt in der Schwangerschaft die 
Frauen überwiesen werden (kommen sie zu spät, 
verlieren wir zu viel Zeit?), 

• wie häufig Schulungseinheiten und Beratungen 
dieser werdenden Mütter notwendig sind, 

• wie viele dieser Frauen mit Insulin behandelt  
werden müssen, 

• wie hoch die Komplikationshäufigkeit (in der 
Schwangerschaft und bei der Entbindung) ist,

• Die Daten werden im Rahmen des Projektes  
GestDiab des BdSN analysiert. So kann die Versor-
gungsrealität der teilnehmenden Praxen gut dar-
gestellt werden.

• Hiermit werden den Praxen validere Daten zur  
Verfügung stehen, mit denen bei Qualitätszirkeln, 
praxisinternem Qualitätsmanagement (Bench-
marking), Qualitätsmanagement in Versorgungs-
netzen und auch in der Öffentlichkeit eine größere 
Aufmerksamkeit für die Problematik Diabetes und 
Schwangerschaft erzeugt werden kann.

Wir hoffen, dass wir auf diese Weise helfen, die inter-
disziplinäre Versorgung von Frauen mit Diabetes in der 
Schwangerschaft und ihren Kindern zu verbessern. 

Wir danken der Firma Bayer Vital GmbH – Diabetes 
Care für die Unterstützung bei der Erstellung des 
DPV2 Moduls Schwangerschaft und Diabetes. Vielen 
Dank an die Firma axaris – software & systeme GmbH 
für die Entwicklung des Datenerhebungs-Tools. 

Bei fachlichen Fragen oder für einen Erfah-
rungsaustausch können Sie gern Frau Dr. Heinke  
Adamczewski unter der E-Mail-Adresse:  
hm.adamczewski@netcologne.de kontaktieren.

Dr. heinke adamczewski,  
Schwerpunktpraxis Diabetes,  
Köln

Dr. Matthias Kaltheuner,  
Schwerpunktpraxis Diabetes, 
Leverkusen 

• ob Informationen zwischen Entbindungskliniken 
und Diabetologen häufig genug übermittelt werden, 
um einen Eindruck zu bekommen, wie gesund  
Mutter und Kind die Schwangerschaft mit Diabetes 
überstanden haben – und: 

• wie häufig das postpartale Diabetes-Screening  
stattfindet,

• und mit welchen Ergebnissen.

Nur wenn wir Daten haben und uns mögliche 
Schwachstellen in der Versorgungskette vor Augen 
führen, können wir die Versorgung in Zukunft ver-
bessern. Das ist das Ziel des Projektes GestDiab.

Das vorliegende DPV2 Modul Schwangerschaft und 
Diabetes ermöglicht, die notwendigen Informationen 
zu erfassen, um viele dieser Fragen zu Schwanger-
schaften bei Typ-1-Diabetes, Typ-2-Diabetes und 
Gestationsdiabetes zu beantworten.

• Grunddaten, Behandlungsdaten und Daten zur 
Entbindung und zum postpartalen OGT (nur bei 
GDM) werden in übersichtlichen elektronischen 
Karteikarten erfasst. 

• Die Eingabe der Parameter ist sehr benutzerfreund-
lich eingerichtet, die Erfassung gelingt in denkbar 
kurzer Zeit. 

*Die Wartungskosten betragen 5,00 € zzgl. MwSt pro Monat.

• erstellt von axaris in Zusammenarbeit mit  
Frau Dr. Adamczewski und Herrn Dr. Kaltheuner 

• ermöglicht die Qualitätssicherung in der Betreuung 
von Schwangerschaften bei Diabetes und Gestations-
diabetes

• wertet Daten von Schwangeren mit Gestations-
diabetes aus und stellt diese dar

• erhältlich unter der unten aufgeführten Telefon-
nummer.

Systemvoraussetzungen:
Unterstützte Betriebssysteme:  
Microsoft Windows XP Professional, Microsoft Windows Server 
2003 (alle Editionen), Microsoft Windows Server 2003 R2,  
Microsoft Windows Vista Ultimate, Microsoft Windows Vista  
Business, Microsoft Windows Vista Enterprise, Microsoft  
Windows Server 2008; jeweils mit aktuellem Service-Pack 
Weitere Voraussetzungen:  
Microsoft .NET Framework 2.0 minimal 

Softwaresupport*  
erhalten Sie unter: 
0731 15 18 99-22  
oder support@axaris.de

Liebe Kolleginnen 
und Kollegen,

DPV2 Modul Schwangerschaft 
und Diabetes
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